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Gottesdienstordnung 
Bei jeder hl. Messe verbleibt für die jeweilige Kirchenstiftung nur der Betrag für ein Messstipendium (5,- €).  
Die Messstipendien für das "Mitgedenken" (ab der zweiten Intention) werden in die Mission weitergeleitet.  

 

Sonntag, 10.01.21 TAUFE DES HERRN  
 

 8:30 Donaustauf  Beichtgelegenheit  
 9:00 Donaustauf  hl Messe Renate Billig f verst. Vater - Marianne Märkl f verst. Renate Wittmann - 

Josefine Weber f verst. Theresia Obermann  
 

 9:30 Sulzbach  hl Messe f verst. Helga Solleder - Karl-Heinz Starke mit Fam. Sojer f verst. Ehefrau 
und Mutter, Eltern und Bruder  

 

 10:00 Bach  Beichtgelegenheit  
 10:30 Bach  Pfarrgottesdienst Fam. Landsmann f verst. Johann Bierschneider - Josef und 

Helga Aumer f verst. Gabi Mitko  
 

Montag, 11.01.21 Montag der 1. Woche im Jahreskreis  
 

 7:00 Donaustauf  hl Messe in der außerordentlichen Form zum Dank an den Schutzengel  
 

 18:25 Donaustauf  Rosenkranz für die ungeborenen Kinder  
 19:00 Donaustauf  hl Messe Robert Irlmeier f verst. Vater - Elisabeth Wiesinger z. E. der Hl. Familie  
 

Dienstag, 12.01.21 Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis  
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterner Rosenkranz für die Kranken  
 16:00 Krankenhaus  hausinterne hl Messe f die Armen Seelen  
 

 17:00 Sulzbach Rosenkranz 
 17:30 Sulzbach  hl Messe Burga Sedlmayer f verst. Eltern u. Brüder / Thomas Blüml f verst. Vater  
 

Mittwoch, 13.01.21 Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis, auch Hl. Hilarius  
 

 7:55 Donaustauf Fatimarosenkranz 
 8:30 Donaustauf  hl Messe Rosi Schmid f verst. Ehemann - f lebende und verst. Mitglieder der Herz-

Mariä-Bruderschaft  
 

 14:30 Bach  Requiem für Frau Klara Zimmerer, anschl. Urnenbeisetzung im  
   Familienkreis 
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterner Fatimarosenkranz 
 16:00 Krankenhaus  hausinterne hl Messe nach Meinung  
 

 17:30 Bach  Sterberosenkranz für Herrn Gerhard Fenz  
 

 18:00 Sulzbach Medjugorje Gebetskreis: Rosenkranz, anschließend hl. Messe  
 

Donnerstag, 14.01.21 Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis  
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterne eucharistische Anbetung  
 16:00 Krankenhaus  hausinterne hl Messe nach Meinung  
 

 17:00 Sulzbach Rosenkranz 
 17:30 Sulzbach  hl Messe Fam. Wurm und Rieger f verst. Franz Heimerl  
 

 17:30 Demling  Rosenkranz für die Bischöfe 
 18:00 Demling  hl Messe Elsa Eckert f verst. Franziska Zeilhofer - Elisabeth Scheck f verst.  
   Angehörige und Freunde  
 

 18:00 Donaustauf  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit  
 18:25 Donaustauf  Rosenkranz für die Priester und um geistliche Berufungen  
 19:00 Donaustauf  hl Messe Elisabeth Katscher f verst. Vater - Lukas und Marina Federl  
   f verst. Max Heindl – Theresia Dorfner f verst. Ehemann 
 
 



Freitag, 15.01.21 Hl. Arnold Janssen 
 

 7:55 Donaustauf  Rosenkranz für die Neuevangelisierung 
 8:30 Donaustauf  hl Messe Inge Irlmeier f verst. Rudolf Höpfl - Herz-Mariä-Bruderschaft f lebende 

und verst. Mitglieder  

 9:00 Donaustauf  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10.00 Uhr  
 10:00 Donaustauf  Eucharistische Anbetung bis 20.00 Uhr, besonders für die ungebore-

nen Kinder – Bitte in die Liste eintragen!  
 

 9:00 Sulzbach  hl Messe Anita Klatt f verst. Helga Solleder  

 9:30 Sulzbach  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10.00 Uhr  
 

 14:30 Bach  Requiem für Herrn Gerhard Fenz, anschl. Urnenbeisetzung im  
   Familienkreis 
 

 15:00 Donaustauf  Kreuzweg für die ungeborenen Kinder, Gebet für Priester und  
   geistliche Berufungen  
 

Samstag, 16.01.21 Samstag der 1. Woche im Jahreskreis  
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterner Rosenkranz für die Ärzte  
 16:00 Krankenhaus  hausinterne Vorabendmesse nach Meinung  
 

 16:25 Donaustauf  Rosenkranz für die Familien und Beichtgelegenheit  
 17:00 Donaustauf  Vorabendmesse Josef Zacherl f verst. Renate Wittmann - f verst. Sandra  
   Eichhammer - f verst. Katharina Schliederer und Angehörige  
 

 17:30 Sulzbach  Rosenkranz  
 18:00 Sulzbach  Vorabendmesse Therese Himmelstoß f verst. Ehemann - Geschwister Aumeier  
   f verst. Vater und Bruder Sepp  
 

 18:00 Bach Rosenkranz für den Frieden und Beichtgelegenheit  
 18:30 Bach  Vorabendmesse Margot Rötzer f verst. Marissa Heimgärtner  
 
 

Sonntag, 17.01.21 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 

 8:30 Donaustauf  Beichtgelegenheit  
 9:00 Donaustauf  Pfarrgottesdienst Gerhard Listl mit Sohn f verst. Ehefrau und Mutter –  
   Fam. Schraufstetter f verst. Heinz Schraufstetter - Fritz Faltermeier f verst. Mutter - 

Fam. Karger f verst. Sohn Michael Karger  
 

 9:30 Sulzbach  hl Messe Ernst u. Renate Listl f verst. Franz Heimerl - Edith Schindler f + Ehemann  
 

 10:00 Bach  Beichtgelegenheit  
 10:30 Bach  hl Messe Josef und Helga Aumer f verst. Josef Scheidacker sen. - Margot Pfeiffer  
   f verst. Eltern Max und Zäzilia Zimmerer  
 

Montag, 18.01.21 Montag der 2. Woche im Jahreskreis  
 

 7:00 Donaustauf  hl Messe in der außerordentlichen Form f die Armen Seelen  
 

 18:25 Donaustauf  Rosenkranz für die ungeborenen Kinder  
 19:00 Donaustauf  hl Messe Anna Maria Volkert f verst. Ehem. - Bernhard Federl f verst. Max Heindl  
 

Dienstag, 19.01.21 Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis  
 

 15:30 Bach Beichte 
 16:00 Bach  hl Messe Alfred Reiter f verst. Sebastian Ruzyckyj  
 

 17:00 Sulzbach  Rosenkranz  
 17:30 Sulzbach  hl Messe Burga Sedlmayer f verst. Helga Solleder  
  



Mittwoch, 20.01.21 Hl. Fabian, Papst, Märtyrer und hl. Sebastian, Märtyrer  
 

 7:55 Donaustauf  Rosenkranz für die verfolgten Christen  
 8:30 Donaustauf  hl Messe Waltraud Robold z. E. des hl. Antonius von Padua - Gertraud Illek f verst. 

Mutter – f lebende und verst. Angehörige der Fam. Jäger/Keil 
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterner Rosenkranz für die Mitarbeiter  
 16:00 Krankenhaus  hausinterne hl Messe nach Meinung  
 

 17:30 Bach  Rosenkranz für den Heiligen Vater 
 18:00 Bach  hl Messe Josef und Helga Aumer f verst. Anna Pielmeier – Resi Strohmeier  
   f bds verst. Angehörige 
 

 19:00 Donaustauf  Holy Hour  
 

Donnerstag, 21.01.21 Hl. Meinrad, Mönch, Märtyrer und hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrin  
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterne eucharistische Anbetung  
 16:00 Krankenhaus  hausinterne hl Messe nach Meinung  
 

 17:00 Sulzbach  Rosenkranz  
 17:30 Sulzbach  hl Messe Agnes Aumeier f verst. Mutter  
 

 17:30 Demling  Rosenkranz für die Ordensleute 
 18:00 Demling  hl Messe Brigitte Bovenkamp f die Armen Seelen  
 

 18:00 Donaustauf  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit  
 18:25 Donaustauf  Rosenkranz für die Priester und um geistliche Berufungen  
 19:00 Donaustauf  hl Messe Theresia Hirschmann f verst. Ehemann - Fam. Karger f verst. Erna Gipp - 

Josefine Weber f verst. Mutter Rosa Biendl  
 

Freitag, 22.01.21 Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer  
 

 7:55 Donaustauf  Rosenkranz für die Diakone 
 8:30 Donaustauf  hl Messe Traudl Märkl z. E. des hl. Antonius - Anna Zimmermann f verst. Eduard 

Zimmermann – Theresia Dorfner f lebende u. verst. Missionarinnen d. Nächstenliebe 

 9:00 Donaustauf  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10.00 Uhr  
 

 8:30 Frengkofen  hl Messe Elfriede und Johann Thanner f verst. Onkeln und Tanten  
 

 9:00 Sulzbach  hl Messe Laura Kollmannsberger f verst. Vater  

 9:30 Sulzbach  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10.00 Uhr  
 

 15:00 Donaustauf  Kreuzweg der Barmherzigkeit, Gebet für Priester u. geistl. Berufungen  
 

 15:30 Donaustauf  Anbetung der Jugend 2000 bis 20.30 Uhr 
 

Samstag, 23.01.21 Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker  
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterner Rosenkranz um ein baldiges Ende der Corona-Pandemie 
 16:00 Krankenhaus  hausinterne Vorabendmesse nach Meinung  
 

 16:25 Donaustauf  Rosenkranz für die Familien  
 17:00 Donaustauf  Vorabendmesse Marianne Doblinger f verst. Mutter - Freiwillige Feuerwehr  
   Donaustauf f verst. Mitglieder  
 

 18:00 Sulzbach  Vorabendmesse Fam. Johann Spitzer f verst. Franz Fichtl - Monika Amann f verst. 
Onkel Ludwig  

 

 18:00 Bach Rosenkranz für die Jugend und Beichtgelegenheit  
 18:30 Bach Vorabendmesse Tobias Eckert f verst. Oma Maria Heigl - Markus Eckert f verst. 

Oma Franziska Eckert  
  



Sonntag, 24.01.21 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 

 8:30 Donaustauf  Beichtgelegenheit  
 9:00 Donaustauf  hl Messe mit der Jugendband f verst. Laurentius Melzl - Renate Billig f verst. 

Mutter - Albert und Anita Karl f verst. Paul Glötzl - Marianne Märkl f verst. Renate 
Wittmann  

 

 9:30 Sulzbach  hl Messe Monika Spitzer f verst. Vater - Maria Ferstl f verst. Angehörige  
 

 10:00 Bach  Beichtgelegenheit  
 10:30 Bach  Pfarrgottesdienst Franz Landsmann mit Familie f verst. Sebastian Ruzyckyi 
 

Montag, 25.01.21 BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS  
 

 7:00 Donaustauf  hl Messe in der außerordentlichen Form f lebende und verst. Mitglieder 
der Herz-Mariä-Bruderschaft 

 

 18:25 Donaustauf  Rosenkranz für die ungeborenen Kinder  
 19:00 Donaustauf  hl Messe Fam. Wiesinger f bds verst. Angehörige - Beate Seitz f verst. Mutter  
   Fanny Dachs  
 

Dienstag, 26.01.21 Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe, Apostelschüler  
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterner Rosenkranz für die Kranken  
 16:00 Krankenhaus  hausinterne hl Messe nach Meinung  
 

 15:30 Donaustauf  Beichte  
 16:00 Donaustauf  hl Messe Traudl Märkl z. E. der Mutter Gottes  
 

 17:00 Sulzbach  Rosenkranz  
 17:30 Sulzbach  hl Messe Franz König f verst. Franz Fichtl  
 

Mittwoch, 27.01.21 Hl. Angela Meríci, Jungfrau, Ordensgründerin  
 

 7:55 Donaustauf  Rosenkranz für Bischof Rudolf 
 8:30 Donaustauf  hl Messe Renate und Walter Huber f verst. Max Heindl  
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterner Rosenkranz für die Patienten  
 16:00 Krankenhaus  hausinterne hl Messe nach Meinung  
 

 17:30 Bach  Rosenkranz für die Kinder 
 18:00 Bach  hl Messe Burgi Heimbucher f verst. Ehemann  
 

Donnerstag, 28.01.21 Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchenlehrer  
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterne eucharistische Anbetung  
 16:00 Krankenhaus  hausinterne hl Messe nach Meinung  
 

 17:00 Sulzbach  Rosenkranz  
 17:30 Sulzbach  hl Messe Irmgard Rösl f verst. Therese Kirchner 
 

 17:30 Demling  Rosenkranz für die Theologen 
 18:00 Demling  hl Messe Werner Sohrweide f verst. Ehefrau Ernestine und Eltern  
 

 18:00 Donaustauf  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit  
 18:25 Donaustauf  Rosenkranz für die Priester und um geistliche Berufungen  
 19:00 Donaustauf  hl Messe Herbert Katscher f verst. Mutter - Agnes Deinbeck f verst. Ehemann  
 

Freitag, 29.01.21 Freitag der 3. Woche im Jahreskreis  
 

 7:55 Donaustauf  Rosenkranz um ein baldiges Ende der Corona-Pandemie 
 8:30 Donaustauf  hl Messe Ingrid Dotzler f verst. Ehemann Karl Dotzler - Maria Brünner f verst.  
   Ehemann und Vater  

 9:00 Donaustauf  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10.00 Uhr  
 

 8:30 Frengkofen  hl Messe Anna Leitner f verst. Eltern und Angehörige  
 

 9:00 Sulzbach  hl Messe Monika Ostermeier f verst. Franz-Xaver Schiller  



 9:30 Sulzbach  Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit bis 10.00 Uhr  
 

 15:00 Donaustauf  Kreuzweg für die Familien, Gebet für Priester und geistl. Berufungen  
 

Samstag, 30.01.21 Samstag der 3. Woche im Jahreskreis  
 

 15:25 Krankenhaus  hausinterner Rosenkranz für die Ärzte  
 16:00 Krankenhaus  hausinterne Vorabendmesse nach Meinung  
 

 16:25 Donaustauf  Rosenkranz für die Familien und Beichtgelegenheit  
 17:00 Donaustauf  Vorabendmesse Rita Jagenlauf f verst. Ehemann - Josef Zacherl f verst. Mutter  
 

 17:30 Sulzbach  Rosenkranz  
 18:00 Sulzbach  Vorabendmesse Fam. Johann Spitzer f verst. Viktoria Meier - Ernst und Renate 

Listl f verst. Franz Fichtl  
 

 18:00 Bach Rosenkranz für die Neuevangelisierung 
 18:30 Bach Vorabendmesse Annemarie Rabenhofer f verst. Fritz Rabenhofer - Elisabeth 

Scheck f verst. Vater Fritz Dietl z. Sterbetag  
 
 

Sonntag, 31.01.21 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
 

 8:30 Donaustauf  Beichtgelegenheit  
 9:00 Donaustauf  Pfarrgottesdienst Fam. Schraufstetter f verst. Heinz Schraufstetter - f verst. Paul 

Glötzl und Angehörige - Fam. Huf f verst. Tante Maria Brunner - Elisabeth Katscher  
   f verst. Gerlinde Gottwald - Jutta Hollersbacher f verst. Großmutter – Christine  
   Solleder für verst. Mutter 
 

 9:30 Sulzbach  hl Messe Gabi Graf f verst. Vater - Monika Ostermeier f verst. Ehemann  
 

 10:00 Bach Beichtgelegenheit 
 10:30 Bach  hl Messe Josef und Helga Aumer f verst. Johann Bierschneider  
 

 

 

 
 

Herausgeber:  
 

Kath. Pfarramt Donaustauf,  
Pfarrer Erich Renner 
Albertus-Magnus-Weg 11, 93093 Donaustauf  
 

Pfarrbüro Donaustauf: 
 

Albertus-Magnus-Weg 11, 93093 Donaustauf  
Tel. 09403/961626; Fax 09403/961627  
E-Mail donaustauf@bistum-regensburg.de 
Homepage www.pfarrei-donaustauf.de 
Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr;  
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Aktuell kein Parteiverkehr wegen Corona. 
 
 
 

 
 

 

Pfarrbüro Bach: 
 

Aktuell kein Parteiverkehr wegen Corona. 
Homepage www.pfarrei-bach.de 
 

Pfarrer Erich Renner: 
 

Tel. 09403/961626 
 

Pfarrvikar Stephan Rödl 
 

Tel. 0151/50725731  
E-Mail s.roedl@kab-regensburg.de 
 

Seelsorge bei Notfällen montags:  
 

Krankenhauspfarrer Gerhard Schedl,  
Mobil 0171/4099837 
 

 

Vigil für das Leben 
Die nächste Vigil für die ungeborenen Kin-
der ist am Samstag, 30. Januar 2021. Beginn 
mit der hl. Messe um 9.30 Uhr in der Stifts-
kirche St. Johann in Regensburg. Anschlie-
ßend sind alle eingeladen, einzeln betend zu 
einer Abtreibungspraxis zu gehen. 

 

Kein Parteiverkehr 
In den Pfarrbüros ist bis auf weiteres aus 
Gründen des Infektionsschutzes kein Par-
teiverkehr. Gerne können Sie sich zu den 
Bürozeiten des Pfarrbüros Donaustauf tele-
fonisch melden, außerhalb dieser Zeiten am 
besten per E-Mail. 
 



 
 

Exerzitien in Hofstetten 
In der Fastenzeit 2021 sind wieder Schwei-
geexerzitien der Pfarreiengemeinschaft mit 
Pfarrer Erich Renner im Apostolatshaus der 
Palottiner in Hofstetten geplant. Da auf-
grund der aktuellen Lage das Haus jeweils 
nur etwa zur Hälfte belegt werden kann, 
werden – falls genügend Teilnehmer zu-
sammen kommen - zwei Kurse angeboten: 
Erster Termin: Donnerstag, 18. Februar, bis 
Sonntag, 21. Februar (Faschingsferien). 
Zweiter Termin: Donnerstag, 25. Februar, 
bis Sonntag, 28. Februar.  
Es geht dieses Mal um das Thema „Fürchtet 
euch nicht!“ Gerade die aktuelle Krise kann 
für uns eine Schule des Vertrauens werden. 
Gott hat uns in der Taufe durch den Heiligen 
Geist Glaube, Hoffnung und Liebe eingegos-
sen. Daraus zu leben schenkt Stärke und Ge-
lassenheit. Die Kosten für Unterbringung im 
Einzelzimmer betragen 144.- €; im Doppel-
zimmer 126.- €. Allerdings: Aktuell stehen 
die Exerzitien sehr unter Corona-Vorbehalt! 
 

Jahr des heiligen Josef 
Papst Franziskus hat ein Jahr zu Ehren des 
heiligen Josef ausgerufen. Es geht vom 8. De-
zember 2020 bis zum 8. Dezember 2021. 
Anlass ist der 150. Jahrestag der Erhebung 
des heiligen Josef zum Schutzpatron der 
Kirche im Jahr 1870 durch den seligen Papst 
Pius IX. Alle Gläubigen sind eingeladen, in 
diesem Jahr den heiligen Josef zu verehren, 
seine Fürsprache besonders in der aktuel-
len weltweiten Notlage anzurufen und seine 
Tugenden – vor allem sein Schweigen, sei-
nen Gehorsam und sein mutiges Handeln - 
nachzuahmen. Josef ist gerade für unsere 
Zeit ein Vorbild des Mannseins und der Va-
terschaft. Er ist auch Patron der Arbeiter 
und Patron der Sterbenden. Von den Wo-
chentagen ist dem Bräutigam der Mutter 
Gottes der Mittwoch geweiht. Im Gotteslob 
findet sich für das persönliche Gebet zu-
hause die Litanei zu Ehren des heiligen Jo-
sef, Nummer 926.  
 

Kolping sammelt 
Die Kolpingsfamilie Donaustauf sammelt 
nicht nur zweimal im Jahr Altkleider, Altpa-
pier und Schuhe, sondern auch andere 
Dinge: 
Ganzjährig können Sie in der Pfarrkirche 
Donaustauf Brillen und Briefmarken in den 
Kasten am Mittelgang legen. 
Zusätzlich gibt es eine zeitlich begrenzte Ak-
tion von 11. bis 30. Januar 2021: 
Gerne können Sie in diesem Zeitraum von 
8.00 bis 12.00 und von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Wachsreste und Handys bei der Firma Paar 
in der Bayerwaldstraße 6 in Donaustauf ab-
geben. Es stehen dafür Kisten im Eingangs-
bereich des Hauses bereit. Das Wachs wird 
in einer Behindertenwerkstatt weiterverar-
beitet. Die Handys müssen ohne Akku und 
Daten sein.  
Ein herzliches Vergelt’s Gott der Kolpingsfa-
milie Donaustauf für das Engagement und 
allen, die sich beteiligen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aus dem Apostlischen Schreiben  
„Patris corde“ von Papst Franzikus  
vom 8. Dezember 2020 
 
 

Mit väterlichem Herzen liebte Josef Jesus, der in 
allen vier Evangelien „der Sohn Josefs“ genannt 
wird.  
Die beiden Evangelisten Matthäus und Lukas, die 
seine Gestalt herausgestellt haben, erzählen nicht 
viel, aber doch genug, dass deutlich wird, auf wel-
che Weise Josef Vater war und welche Sendung 
ihm die Vorsehung anvertraut hatte. 
Wir wissen, dass er ein einfacher Zimmermann 
war (vgl. Mt 13,55), der Verlobte Marias (vgl. Mt 
1,18; Lk 1,27); er war „gerecht“ (Mt 1,19), allzeit 
bereit, Gottes Willen zu tun, der sich ihm im Ge-
setz (vgl. Lk 2, 22.27.39) und durch vier Träume 
(vgl. Mt 1,20; 2,13.19.22) kundtat. Nach einer lan-
gen und beschwerlichen Reise von Nazaret nach 
Betlehem war er zugegen, als der Messias in ei-
nem Stall geboren wurde, weil anderswo „kein 
Platz für sie war“ (Lk 2,7). Er war Zeuge der An-
betung der Hirten (vgl. Lk 2,8-20) und der Stern-
deuter (vgl. Mt 2,1-12), welche das Volk Israel 
bzw. die Heidenvölker repräsentierten. 
Er hatte den Mut, vor dem Gesetz die Rolle des 
Vaters Jesu zu übernehmen, und er gab ihm den 
vom Engel geoffenbarten Namen: „Ihm sollst du 
den Namen Jesus geben; denn er wird sein Volk 
von seinen Sünden erlösen« (Mt 1,21). … 
Gemeinsam mit Maria stellte Josef vierzig Tage 
nach der Geburt im Tempel das Kind dem Herrn 
dar und hörte mit Staunen die Prophezeiung des 
Simeon über Jesus und Maria (vgl. Lk 2,22-35). 
Um Jesus vor Herodes zu beschützen, hielt er sich 
als Fremder in Ägypten auf (vgl. Mt 2,13-18). 
Nach seiner Rückkehr in die Heimat lebte er in 
der Verborgenheit des kleinen unbekannten Dor-
fes Nazaret in Galiläa – von wo man sich keinen 
Propheten und auch sonst nichts Gutes erwartete 
(vgl. Joh 7,52; 1,46) – weit entfernt sowohl von 
Betlehem, seiner Geburtsstadt, als auch von Jeru-
salem, wo der Tempel stand. Als sie just auf einer 
Wallfahrt nach Jerusalem den zwölfjährigen Je-
sus verloren hatten, suchten Josef und Maria ihn 
voller Sorge und fanden ihn schließlich im Tem-
pel wieder, wo er mit den Gesetzeslehrern disku-
tierte (vgl. Lk 2,41-50). 
Nach Maria, der Mutter Gottes, nimmt kein Heili-
ger so viel Platz im päpstlichen Lehramt ein wie 
Josef, ihr Bräutigam. Meine Vorgänger haben die 
Botschaft, die in den wenigen von den Evangelien 
überlieferten Angaben enthalten ist, vertieft, um 

seine zentrale Rolle in der Heilsgeschichte deut-
licher hervorzuheben. Der selige Pius IX. erklärte 
ihn zum „Patron der katholischen Kirche“, der 
ehrwürdige Diener Gottes Pius XII. ernannte ihn 
zum „Patron der Arbeiter“, und der hl. Johannes 
Paul II. bezeichnete ihn als „Beschützer des Erlö-
sers“. Das gläubige Volk ruft ihn als Fürsprecher 
um eine gute Sterbestunde an.  
Anlässlich des 150. Jahrestages seiner Erhebung 
zum Patron der katholischen Kirche durch den se- 
ligen Pius IX. am 8. Dezember 1870 möchte ich 
daher – wie Jesus sagt – „mit dem Mund von dem 
sprechen, wovon das Herz überfließt« (vgl. Mt 
12,34), einige persönliche Überlegungen zu die-
ser außergewöhnlichen Gestalt mit euch teilen, 
die einem jeden von uns menschlich so nahe ist. 
Dieser Wunsch ist jetzt in den Monaten der Pan-
demie gereift. In dieser Krise konnten wir erle-
ben, dass „unser Leben von gewöhnlichen Men-
schen – die gewöhnlich vergessen werden – ge-
staltet und erhalten wird, die weder in den 
Schlagzeilen der Zeitungen und Zeitschriften 
noch sonst im Rampenlicht der neuesten Show 
stehen, die aber heute zweifellos eine bedeu-
tende Seite unserer Geschichte schreiben: Ärzte, 
Krankenschwestern und Pfleger, Supermarktan-
gestellte, Reinigungspersonal, Betreuungskräfte, 
Transporteure, Ordnungskräfte, ehrenamtliche 
Helfer, Priester, Ordensleute und viele, ja viele 
andere, die verstanden haben, dass niemand sich 
allein rettet. […] Wie viele Menschen üben sich je-
den Tag in Geduld und flößen Hoffnung ein und 
sind darauf bedacht, keine Panik zu verbreiten, 
sondern Mitverantwortung zu fördern. Wie viele 
Väter, Mütter, Großväter und Großmütter, Lehre-
rinnen und Lehrer zeigen unseren Kindern mit 
kleinen und alltäglichen Gesten, wie sie einer 
Krise begegnen und sie durchstehen können, in-
dem sie ihre Gewohnheiten anpassen, den Blick 
aufrichten und zum Gebet anregen. Wie viele 
Menschen beten für das Wohl aller, spenden und 
setzen sich dafür ein“. Alle können im heiligen Jo-
sef, diesem unauffälligen Mann, diesem Men-
schen der täglichen, diskreten und verborgenen 
Gegenwart, einen Fürsprecher, Helfer und Füh-
rer in schwierigen Zeiten finden. Der heilige Josef 
erinnert uns daran, dass all jene, die scheinbar im 
Verborgenen oder in der „zweiten Reihe“ stehen, 
in der Heilsgeschichte eine unvergleichliche 
Hauptrolle spielen. Ihnen allen gebührt Dank und 
Anerkennung. 
 

Ite ad Joseph – Geht zu Josef! 


